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Organisationsuntersuchung beim Eigen- und Wirtschaftsbetrieb Frankenthal 
(EWF); 
hier: Auftragsvergabe an die Kommunale Gemeinschaftsstelle für 
Verwaltungsmanagement (KGSt) 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Die Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) wird mit 
der Durchführung einer Organisationsuntersuchung beim Eigen- und Wirtschafts-
betrieb Frankenthal (EWF) zum Angebotspreis in Höhe von 93.296,00 € (brutto) be-
auftragt. 
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Begründung: 
 
Mit Wirkung zum 01.01.2006 wurde das damalige Betriebsamt in einen Eigenbetrieb 
umgewandelt. 
 
Eine Evaluation des Eigen- und Wirtschaftsbetriebs Frankenthal ist nach mehr als 15 
Jahren seit der erfolgten Organisationsänderung dringend angezeigt. 
 
Es ist daher beabsichtig, eine Organisationsuntersuchung des Eigen- und Wirt-
schaftsbetriebs unter Einbeziehung der Abteilungen 
 

- Rechnungswesen/allgemeine Verwaltung,  

- Stadtentwässerung, 

- Abfallwirtschaft/Straßenreinigung, 

- Grünpflegeservice, 

- Straßenbetriebsdienst/betriebliche Werkstätten, 

 
durch ein externes Institut durchführen zu lassen. 
 
Zielsetzung ist die Evaluation des Eigenbetriebs unter Bezugnahme auf eine effizien-
te und wirtschaftliche Aufgabenerledigung, der Nutzung von Synergien in einer ein-
heitlichen Betriebsstruktur, der Bündelung von Kompetenzen sowie der Straffung und 
eventuellen Neustrukturierung der organisatorischen und betrieblichen Abläufe unter 
Berücksichtigung von Synergieeffekten im Betrieb und im Konzern Stadt. 
 
Darüber hinaus soll die zukünftige Möglichkeit der Zuständigkeitsbündelung der bis-
her anderen städtischen Bereiche zugeordneten Aufgabenfelder des Winter-
dienstes, der Straßenreinigung, der Straßenunterhaltung sowie der Grünpflege hin-
sichtlich der Übertragung der Gesamtverantwortung geprüft werden. 
 
Der Prüfungsauftrag umfasst ebenso die Möglichkeit der wirtschaftlichen Einführung 
eines zentralen Fuhrparkmanagements. 
 
Grundsätzlich steht im Vordergrund die Optimierung der Aufgabenerledigung als 
Servicebetrieb des Konzerns Stadt und für die Bürger und Bürgerinnen der Stadt 
Frankenthal (Pfalz). 
 
Gesamtbetrieblich soll im Rahmen der Untersuchung die Personalbemessung in 
quantitativer und qualitativer Hinsicht, für die bisherige und sich aus dem Prüfungs-
auftrag gegebenenfalls ergebenden erweiterten Aufgabenstellung, erfolgen.  
 
In Fragen des Organisationsmanagements ist die Kommunale Gemeinschaftsstelle 
für Verwaltungsmanagement (KGSt) deutschlandweit führend. Die KGSt ist sehr breit 
gefächert aufgestellt; für unterschiedlichste Fachfragen in nahezu allen Fachbe-
reichen der kommunalen Verwaltung einschließlich der Eigenbetriebe werden Spezi-
alisten vorgehalten. 
 
Auch für den Bereich des Eigen- und Wirtschaftsbetriebs hält die KGSt Spezialisten 
bereit, wie auf entsprechende Nachfrage versichert wurde. 
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Bereits in früheren Vergabeverfahren bezüglich der Durchführung von Organisa-
tionsuntersuchungen konnten die Projektverantwortlichen der KGSt am umfas-
sendsten überzeugen. Die vorhandenen Spezialkenntnisse in den Bereichen Füh-
rung, Steuerung und Organisation der Kommunalverwaltung führten zu der Überzeu-
gung, dass eine künftige Zusammenarbeit mit der KGSt mit höchster Wahrschein-
lichkeit zum Erfolg führen wird. 
 
Für eine Vergabe relevant ist weiterhin die Tatsache, dass es sich bei einer Vergabe 
an die Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) auf-
grund der Mitgliedschaft der Stadt Frankenthal (Pfalz) um ein so genanntes vergabe-
rechtsfreies Inhouse-Geschäft nach § 108 GWB handelt (rechtliches Gutachten liegt 
vor). 
 
Ein umfassendes Angebot der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für Verwaltungs-
management (KGSt) in Höhe von 93.296,00 € (brutto) liegt vor. Bei der Angebots-
summe handelt es sich um einen Fixbetrag und somit um eine betragliche Obergren-
ze. 
 
Aus den genannten Gründen wird vorgeschlagen, die Kommunale Gemeinschafts-
stelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) mit der Durchführung einer Organisations-
untersuchung beim Eigen- und Wirtschaftsbetrieb Frankenthal (EWF) zur Angebots-
summe in Höhe von 93.296,00 € (brutto) im Wege eines Inhouse-Geschäftes zu be-
auftragen. 
 
Die entsprechenden Mittel stehen im Wirtschaftsplan des Eigen- und Wirtschafts-
betriebs Frankenthal zur Verfügung. 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
Martin Hebich 
Oberbürgermeister 
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